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Herren Kreisklasse C 3

TV Viernheim IV : TSV Neckarau V 
Sonntag, 09.10.2022, 10:00 Uhr

Gürtler und Fink bleiben gegen den TSV Neckarau V 
ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Sonntagvormittag beim Heimteam vom TV Viernheim IV, als
Arkadiy Potashnikov sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden
sechsten Zähler vorzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Gürtler
und Fink, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach
insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Gürtler / Fink ihren
Gegnern Groden / Koeltzsch beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Beim anschließenden 11:4, 11:3, 11:8 gegen Stamm / Schubert fanden
Kullmann / Potashnikov von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Moritz Wilhelm Gürtler
überzeugte im Match gegen Jules Koeltzsch, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Mit 5:11, 4:
11, 11:8, 6:11 verlor indes Rainer Kullmann seine Partie gegen Robin Groden, in die Kullmann
anhand der TTR-Werte im Vorfeld auf dem Papier als großer Favorit gegangen war. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Stand von 3:1 ging
es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2
verließ Arkadiy Potashnikov in seinem Einzel gegen Manuel Schubert etwas die Form und am Ende
musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Was ein Spielverlauf! Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Einen sicheren Punkt für sein Team holte indessen Julian Fink beim 3:0 gegen Kara
Stamm. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Viernheim IV und des TSV Neckarau
V. Obwohl Moritz Wilhelm Gürtler fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen
Robin Groden zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Rainer Kullmann das Spiel gegen Jules Koeltzsch, letztendlich auf Basis der TTR-
Werte sehr überraschend mit 1:3 verlor. Recht kurzen Prozess machte indessen Arkadiy
Potashnikov beim 12:10, 11:2, 11:6 mit Kara Stamm. Da gab es nichts zu rütteln. Damit war bereits
der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Überzeugend war der Erfolg in
drei Sätzen von Julian Fink gegen Manuel Schubert. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Viernheim IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die DJK Käfertal/Vogelst. VI am 18.10.2022 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TSV Neckarau V wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel
am 15.10.2022 gegen den TTC Heddesheim IV erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TV Viernheim IV

Doppel: Gürtler / Fink 1:0, Kullmann / Potashnikov 1:0 
Einzel: M. Gürtler 2:0, R. Kullmann 0:2, A. Potashnikov 1:1, J. Fink 2:0 

 TSV Neckarau V
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Doppel: Groden / Koeltzsch 0:1, Stamm / Schubert 0:1 
Einzel: R. Groden 1:1, J. Koeltzsch 1:1, K. Stamm 0:2, M. Schubert 1:1


